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Die engliſche Krankheit
Das Meer iſt nicht frei

Die engliſche Admiralität hat aus ihren diesjährigen
Flottenmanövern ein großes Geheimnis gemacht Ueber die
Ergebniſſe und Lehren der gewaltig ausgedehnten Uebungen
iſt ſo gut wie nichts bekannt geworden Aber ſchon die Furcht
daß jemand zugeguckt haben könnte treibt in der deutſch
feindlichen Preſſe Londons tolle Blüten So den lächerlichen
Angriff des Standard zwei deutſche Kriegsſchiffe der
Fiſchereiſchutzkreuzer Ziethen und der Torpedoboots
jerſtörer D 8 hätten die engliſchen Manöver
an der Oſtküſte beſpitzelt eine Ausgeburt der
alten engliſchen Spionitis einer Krankheit die in gewiſſen
Richtungen der politiſchen Gedankenwelt des Engländers ihre
latente immer wieder ausbrechende Quelle hat Die inſulare
Lage ſeines Vaterlandes erzeugt zunächſt zwar ein Gefühl
der unbekümmerten Sicherheit aber ſie hat eben darum auch
einen Stand der Wehrverfaſſung zur Folge der weit hinter
demjenigen der Kontinentalmächte zurückbleibt alſo eine an
ſich nicht unbedenkliche militäriſche Wehrloſigkeit Dieſe aber
erzeugt mit der Kraft des böſen nationalen Gewiſſens
immer wieder Rückſchläge gegen das eingeborene Sicherheits
gefühl plötzliche Jnvaſionsängſte verzerrte Schreckgeſpenſte
der Spionenfurcht chroniſch wiederkehrende Anfälle von einer
Art wie ſie den über ihre Leiſtungsfähigkeit beruhigteren
Deutſchen und Franzoſen nicht zuſtoßen können für den mo
dernen Engländer aber immer typiſcher werden Hinzu
kommt noch ein zweites Es handelt ſich ja längſt nicht mehr
um das Jnſelreich allein ſondern ebenſoſehr um das von ihm
erworbene Kolonialreich in der Welt um die Sicherheit des
Seeweges nach Jndien um die Sicherung aller Verbindungs
linie in einem immer gewaltiger aber auch künſtlicher
ſich erhebenden Mechanismus der immer ausſchließlicher auf
die eine Vorausſetzung der Herrſchaft über das Meer ge
gründet iſt Es handelt ſich um ein Syſtem das auch in der
Verpflegung und Ernährung des Mutterlandes von Woche zu
Woche auf dieſe Herrſchaft auch im Kriegsfalle angewieſen
iſt um ein Syſtem das zur Aufrechterhaltung ſeines An
ſehens unter Hunderten von Millionen fremdraſſiger Unter
tanen auch nicht die leiſeſte Erſchütterung nicht einmal die
Anzweiflung ſeines unangreifbaren Beſtandes ertragen kann
Denkt man das durch von einem Ende der Kette bis zum
andern ſo begreift man daß das Wort die Sorge niſtet
gleich im tiefen Herzen immer mehr zur ſeeliſchen Stim
mung und Grundlage der engliſchen Politik wird und daß
dieſe Sorge ſolche faſt hyſteriſchen Anſchuldigungen wie die
des Standard erzeugen kann Man erinnert ſich vielleicht
noch des Buches von Rowland Thirlmere Der Zuſammen
prall der Weltmächte worin ſo ziemlich alle Symptome und
Schmerzen der engliſchen Spionitis mit unfreiwilliger Komik
niedergelegt ſind Nur wenige Proben Wenn wir uns nicht
energiſch zuſammenraffen wie ſollen wir dann gegen dieſe

Feuilleton
Erinnerungen

von Ludwig Thoma

Man kennt Ludwig Thoma in Deutſchland
als biſſigen Satiriker die folgende
Skizze in der er von Ludwig II von Ober
ammergau und von der Einnahme von
Paris erzählt läßt eine andere Seite ſeines
Weſens aufleuchten

Die Redaktion
v Licht Ereigniſſe wirken in uns nach nicht an ſie ſchmiegt
u die Erinnerung welche der Vergangenheit Gewalt über
a gegenwärtiges Empfinden verleiht Wen eine ſchöne
rdheit in freundlichen Zuſammenhang mit der Natur
e nte in wem die Liebe zu ihr mit der erwachenden Er

nntnis wuchs dem mag ein Schmetterling ein verſchneiter
w ein glänzender Kieſel im Bach reichere Erinnerungen

ecken als ein Ereignis
qut Mir iſt in meiner glückſeligen Jugend der Wald ein

er Freund geworden der Wald in dem ich mit klopfendem
g zen alle Märchen wahr werden ſah Jch ſah die gewal

Wolkenmäntkeln durch die Tannen
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n Rieſen mit wehenden
Hreiten Kobolde kicherten hinter rieſigen Stämmen ſelt
me wunderliche Geräuſche waren um mich herum Ein

n uuen Raſcheln und Wiſpern und wie oft ſahen die bren
wen Kinderaugen dann ein Tier des Waldes das nicht
heute ſchrocken vor dem kleinen Kerl ſtand Wenn ich
ein e unter einer Fichte liege klingt mir ihr Rauſchen wie
mütt e trauter Ton aus Kindertagen und bei dem weh
die tn uf des Schwarzſpechtes werden alle Schauer wach
ſind einſtmals die Geheimniſſe des Waldes erregten Was
haben aneben Ereigniſſe die wir ja r t verſtanden

eUn nredet ha Feren Wirkung wir uns vielleicht ſpäter einge

e tarese zwiſchen Lenggries und Mittenwald liegt in
Talkeſſel die Oberförſterei Vorder Riß Auf der An

Länderverteilung zwiſchen Bulgarien Serbien und Griechen

Halle Freitag den 3 Auguſt
ſchlaue und intelligente deutſche Raſſe aufkommen die
droht uns zu überwältigen Suchet zu erfahren wo die
verwundbaren Stellen des Reiches ſind und haltet eure
Augen auf ſie gerichtet Ein franzöſiſcher Schokoladenfabriken
fürſt beſitzt die Jnſel von Anticoſti aber das braucht euch nicht
beunruhigen Was euch aber aufregen ſollte iſt daß ein
deutſcher Untertan jetzt die ſtrategiſch ſo wichtige Jnſel Sark
beſitzt und daß wenn irgend einer ſeiner Landsleute Lundy
Jsland für die deutſche Regierung kaufen wollte kein Geſetz
vorhanden iſt das die Uebertragung des Gebietes in deutſche
Hände hindert Erinnert euch daß die deutſche Spionage
eine ſchöne Kunſt geworden iſt Der Teutone iſt allgegen
wärtig Kein engliſcher Spion würde einen Augenblick in
Orten wie Cuxhaven oder Kiel geduldet werden warum
ſollen wir alſo die Anweſenheit deutſcher Spione in unſeren
Seehäfen dulden

Eine ſo krankhafte Einbildungskraft ſieht in jedem
deutſchen Kriegsſchiff auch bei harmloſeſter Miſſion einen
Abgeſandten der teutoniſchen Spionage und vergißt voll
ſtändig daß die Seefahrt eine Sache aller Nationen iſt und
daß es gewiſſe Abmachungen gibt wonach auch Kriegsſchiffen
fremder Nationen an der engliſchen Küſte und in den eng
liſchen Seehäfen Gaſtrecht gewährt werden muß Jn offiziös
vom deutſchen Reichsmarineamt beeinflußten Verlaut
barungen iſt bereits darauf hingewieſen worden daß die
beiden kleinen deutſchen Kriegsſchiffe die jetzt der Spionage
verdächtigt wurden Kulturarbeit und Samariterdienſte durch
Beſchützung der Fiſchereifahrzeuge zu leiſten haben daß der
Plan ihrer Ausreiſe bereits im Juni feſtgeſtellt und ihre
Route diplomatiſch auch der engliſchen Regierung mitgeteilt
wurde Auch die engliſchen Häfen waren vorher genannt
worden die ſie zur Verproviantierung zur Uebernahme von
Kohlen uſw anlaufen müſſen Um zu ſpionieren müßte man
ſchon etwas mehr ſehen als einzelne Schiffe eines ausge
dehnten Flottenmanövers Und im übrigen gelte doch immer
der Satz Das Meer iſt frei Dieſer Satz iſt vor etwa einem
Jahre von franzöſiſcher Seite aufgegriffen worden inſofern
als der frühere Chef des franzöſiſchen Mittelmeergeſchwaders
Admiral Germinet die Ueberzeugung ausſprach der Aermel
kanal ſei eigentlich ein engliſch franzöſiſches Gewäſſer und
könnte im Falle eines Krieges für Deutſchland ſofort verboten
werden Man bereitete damals im Reichstag eine Jnter
pellation vor welche Vorbeugungs und Ab wehrmaßnahmen
der Herr Reichskanzler gegen ſolche Abſichten zu ergreifen
gedenke Die Jnterpellation kam unſeres Wiſſens wegen
Arbeitsüberlaſtung des Reichstags nicht zuſtande Heute
wäre im Anſchluß an dieſe neueſte Affäre eine Jnterpellation
mehr als je am Platze Jſt das Meer frei oder nicht

Zwiſchen Vorfrieden und Frieden

Der nun endlich zuſtande gekommene Friede auf dem
Balkan wird natürlich von ganz Europa mit einem hör
baren Seufzer der Erleichterung aufgenommen Ob die

höhe über der Jſar das Forſthaus gegenüber ein Haus im
Schweizer Stile das König Ludwig II allſommerlich beſuchte
unten am Fluſſe eine Sägemühle Das war meine Welt
Jn ihr gab es nur Jäger Flöſſer und Holzknechte zu beſon
deren Zeiten einen König mit ſeinem Gefolge

Wenn das Gattertor aufflog der Vorreiter auf
ſchnaubendem Pferde einherſprengte dann wurden wir Kin
der noch einmal ermahnt recht artig zu ſein denn der Mann
im Wagen der ſp freundlich lächelte und ſeine bebänderte
Mütze abzog war der König

Meine Mutter überreichte ihm einen Strauß von Alpen
roſen der Vater trat hinzu und gab Antwort auf kurze
Fragen

Jch erinnere mich wie ſtill es dabei war wie die Jagd
gehilfen in Reih und Glied ſtanden und ſich nicht rührten
bis der Wagen unter die Altane des Königshauſes rollte Die
Erſcheinung des Königs von deſſen Großmächtigkeit ich mir
wohl keine rechte Vorſtellung machte war weniger eindrucks
voll als der merkwürdige Lärm den ſeine Ankunft in dieſer
Abgeſchiedenheit erregte Schöne Wagen viele Pferde ein
lebhaftes Treiben vor unſerem Hauſe bis dann eines Tages
wieder die fchimmernde Herrlichkeit verſchwand und das
Gattertor hinter dem letzten Wagen zufiel

J J e e J s
Jch war an fünf Jahre alt als ich zum erſtenmal mit

den Eltern eine Reiſe nach Oberammergau machen durfte
Der Weg führte die Jſar aufwärts durch ein einſames Tal
in dem kaum ein anderer Laut zu hören war als das Rau
ſchen des Fluſſes Plötzlich hielt der Wagen auf einer An
höhe und vor uns lag das Dorf Wallgau Der Anblick ver
ſetzte mich in atemloſes Staunen Da lagen Dach an Dach
ſo viele Häuſer und ich wußte doch bis zu dem Augenblick
nicht daß es mehr als drei geben konnte und vielleicht iſt
mir ſpäter kein Dom mehr ſo rieſig vorgekommen wie da
mals die Dorfkirche von Wallgau

Hinterher kam das unendlich große Mittenwald mit den
bunt bemalten Häuſern und am Abend hielten wir vor dem
ſtattlichen Heim der Ammergauer Verwandten

Hier war das Paradies
Drei hellerleuchtete Spielwarenläden mit allen Herr

lichkeiten die ſich ein Kinderherz träumt Hampelmänner

kranke

Soldaten Wagen Bogen und Pfeile alles in unendlicher
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land das erwünſchte Gleichgewicht herbeiführen wird ſteht
freilich noch ſehr dahin Uns ſcheint es ſo als ob in abſeh
barer Zeit Bulgarien eine Erweiterung ſeines etwas ſehr
eng geratenen Korridors nach dem Aegäiſchen Meere erſtreben
wird und als ob Serbien trotz oder vielleicht gerade wegen
ſeines gewaltigen Länderzuwachſes den ihm jetzt noch immer
tatſächlichen verweigerten Zugang zum Meer doch noch als
das Ziel ſeiner politiſchen Wünſche betrachten dürfte Griechen
land ſchiebt ſich jetzt wie ein Keil zwiſchen Serbien und Bul
garien Vielleicht liegen hier ſpätere Konfliktsſtoffe Und
zwiſchen der Türkei und Bulgarien iſt noch längſt nicht alles
im klaren Vielleicht heißt es auch hier nur Aufgeſchoben iſt
nicht aufgehoben Adrianopel bleibt unter allen Umſtänden
mag es jetzt dahin oder dorthin fallen der Erisapfel Der
Friede alſo iſt gut aber ob er wirklich den Abſchluß der
Zwiſtigkeiten für lange Dauer gebracht hat

Am beſten iſt bei der ganzen Affäre Rumänien gefahren
das um den Preis von wenn wir nicht irren 2 Verwundeten
und einem Pferd einen netten Landzuwachs erhalten hat
und ſich außerdem in diplomatiſch geſchickter Weiſe als eine
Art rettender Engel auf dem Balkan aufſpielen konnte

Ueber die Donnerstagſitzung in Bukareſt erfahren wir
noch folgendes Die Friedenskonferenz trat unter dem Vorſitz
Majorescus zuſammen Miniſterpräſident Venizelos erklärte
daß ſich Bulgarien und Griechenland vollkommen über die
Grenzfrage geeinigt hätten Tontſchew gab eine gleiche Er
klärung ab Majorescuſagte daß die Konferenz
einen zeitlich unbeſchränkten Waffenſtill
ſtand beſchließen ſollte nachdem man ſichgrundſätzlichüberden Friedengeeinigthabe
Der Vorſchlag wurde angenommen und die Führer der
Miſſionen übernahmen es dieſe Tatſache den Armeen zur
Kenntnis zu bringen Der Präſident erklärte daß man
keine Friedenspräliminarien ſondern einen endgültigen
Frieden unterzeichnen müßte Er ſchlug vor jedes Land
möchte Delegierte bezeichnen die das Protokoll zu redigieren
und den Friedensvertrag vorzubereiten hätten Es wurden
dazu beſtimmt Radew Spalaikowitſch Polititis Natano
witſch Piſſoski und Filitti Die Konferenz beſchloß in einer
Nachmittagsſitzung um 5 Uhr alle Fragen über die gegen
ſeitige Behandlung der Schulen und Kirchen und die durch
den Krieg aber nicht direkt durch Waffengewalt erwachſenen
Schäden zu behandeln Auf den Vorſchlag von Venizelos
wurde General Coanda zum militäriſchen Sachverſtändigen
für alle Fragen ernannt die ſich bei der Redigierung des
Friedensvertrages erheben könnten Man hofft daß der Ver
trag am Sonnabend unterzeichnet werden wird Jn der
Nachmittagsſitzung gaben die griechiſchen und bulgariſchen
Bevollmächtigten die ſchriftliche Erklärung ab daß
ſie in betreff der Grenzfrage vollkommen einig
ſeien Die gleiche Erklärung wurde von den ſerbiſchen und
bulgariſchen Bevollmächtigten abgegeben Der Vorſitzende
teilte mit daß die nächſte Sitzung Freitag nachmittag um
4 Uhr ſtattfinden werde um die Fragen zweiter Ordnung zu
regeln Er ſprach den Wunſch aus daß dies die letzte oder
doch die vorletzte ſein möchte

Nach amtlichen ſerbiſchen Ausweiſen iſt die Cholera
epidemie nunmehr auch in den Militärſpitälern in ſtarkem
Abnehmen begriffen Jnsbeſondere haben ſich die Krank
heitsfälle mit tödlichem Ausgange verringert Zurzeit be
finden ſich in den Belgrader Reſerveſpitälern nur 42 Cholera

Fülle und zum Greifen nahe Und als mir die Mutter er
klärte daß hier das Chriſtkind die Geſchenke für brave Kin
der hole mußte ich es freilich ehrfürchtig glauben

Heute noch wenn ich in das ſtille Haus komme ſteht klar
vor mir die Erinnerung an jene Stunde da ich dieſes Mär
chenland zum erſtenmal betrat

L c h C m CC à nnmW
Zum Schluſſe eine Erinnerung die mit der Weltgeſchichte

in beſcheidenem Zuſammenhang ſteht
Winters über waren wir manche Woche von aller Welt

durch meterhohen Schnee abgeſchieden Kein Bote kam zu
uns herein und nur bei ſtarkem Froſt ging der eine und
andere Jäger nach Forſthaus Fall und holte dort die lang
erſehnte Poſt Jm Winter von 1870 auf 1871 mag es mei
nem Vater hart gefallen ſein ſo ohne rege Fühlung mit der
bewegten Welt zu leben und es hat ihm wohl öfter wie ſonſt
ein Jagdgehilfe den Gefallen getan auf Schneeiſen hinaus
zuſtapfen

Das weiß ich natürlich bloß aus ſpäteren Erzählungen
aber an einen Abend dieſes Winters erinnere ich mich leb

haft genug aWir ſaßen in der lieben alten Stube deren Behaglichkeit
mir immer gegenwärtig bleibt wir Kinder beim Ofen der
Vater mit den Jägern am Tiſche daneben

Mit einemmäl gab es Lärm draußen und ein Jäger
meldete daß der Bartl komme er habe ihn juchzen hören

Mein Vater eilte hinaus die anderen hinter ihm drein
alles war in Bewegung und Aufregung Und als ſie wieder
kamen der Bartl voraus die zottige Joppe und der Bart
bereift wie ein Eismann ſtand der Vater mitten in der
Stube lebhafter lauter als man es von ihm gewöhnt war

und rief Paris iſt über ßDie Worte die keinen Sinn für mich hatten wären mir
nicht ſo im Gedächtnis geblieben hätte ich ſie ſpäter nicht oft
noch von meiner Mutter gehört

Aber das Seltſame hat ſich mir eingeprägt wie in dieſe
ernſten Männer die für mich alle Helden und Rieſen waren
eine ausgelaſſene Fröhlichkeit kam und wie ſie dann mit
ihren Gewehren ins Freie eilten und Schuß auf Schuß ab
feuerten daß der Donner die Berge entlang rollte

Und ſo habe ich eine perſönliche Erinnerung an die Ein

r t rer Jnahme von Paris



Wegen Adrianopels
unternahmen die Konſtantinopeler Botſchafter am Donners
tag mittag den angetandigten Schritt und zwar ſuchten ſie
den Großweſir in ſeinem Palaſt am Bosporus auf und ver
langten mündlich daß die Türkei den Lon
doner Vertrag reſpektieren ſolle Der Miniſter
rat beſchäftigte ſich danach über vier Stunden ununterbrochen
mit der Beratung der Mitteilungen der Botſchafter an den
Großweſir Ein Beſchluß iſt zwar noch nicht gefaßt man will
aber ſo ſchnell wie möglich antworten Jn politiſchen Kreiſen
glaubt man ſicher daß die Antwort der Pforte in dem gleichen
Sinn gehalten ſein wird wie die vorgeſtern an die Botſchafter
geſandte Note in der die Räumung Adrianopels als jetzt für
die Türkei unmöglich bezeichnet wird Vermutlich wird der
Großweſir am Montag beim Empfang der Botſchafter dieſen
die Antwort auch mündlich erteilen Dem Stambul zufolge
iſt trotz aller Dementis der türkiſche Senator BetzariaEffendi
der von Geburt Rumäne iſt nach Bukareſt abgereiſt um die
rumäniſche Regierung zu bewegen daß ſie im Falle eines
neuen Krieges zwiſchen Bulgarien und der Türkei neutral
bleiben möge

JZ

Die Swinemünder Kataſtrophe
Zu der Kataſtrophe läßt ſich die Voſſ Ztg melden der

Bootsführer habe erzählt daß das Voot gekentert ſei weil
die Jnſaſſen die von Spritzern getroffen wurden trotz
ſeiner Warnung auf die andere Seiteſtürzten und
dadurch das Voot aus dem Gleichgewicht brachten Jn dem
Augenblick als der Kahn ſich auf die Seite legte entſtand
eine furchtbare Verwirrung Alle Fahrgäſte
ſtürzten ins Meer Die mit den Wellen Ringenden
ſoweit ſie nicht ſchwimmen konnten verſuchten ſich an dem
Segelwerk und an den Rumpf des Bootes anzuklammern Da
die meiſten von ihnen mit Mänteln und Wollzeug bekleidet
waren verfanken ſie ehe ſie die rettenden Planken ergreifen
konnten Nur wenige erreichten ſchwimmend das Boot in
das ſie hineinkletterten und ſich ſo gut es ging feſtklammerten
Der Fiſcher Bauer verſuchte mit einem Vootshaken die Er
trinkenden heranzuziehen doch gelang es ihm nur eine
Perſon zu retten

Das erſte Opfer des Bootsunglücks das ans Land geſpült
wurde war Landgerichtsrat Franke Berlin Trotz
anderthalbſtündiger Wiederbelebungsverſuche durch Badeärzte
und Matroſen der Hohenzollern gelang es nicht den Er
trunkenen ins Leben zurückzurufen Vermißt wird weiter
ſein zwölfjähriger Sohn während ſeine 15jährige Tochter ge
rettet iſt Ferner werden vermißt Kaufmann Goldemann
Berlin und ſein Sohn der Referendar iſt Kaufmann
Brann Berlin und ſein Sohn der ebenfalls Referendar
iſt Drei Ungarn wurden gerettet ein vierter befindet ſich
im Krankenhaus Der Bürgermeiſter von Swinemünde
Badeärzte und ſonſtiges Sanitätsperſonal ſind am Strande
Regierungsdampfer ſowie Motorboote ſind in See gegangen
da man annimmt daß einige Bootsinſaſſen von Fiſcherbooten
gerettet worden ſeien Bisher ſind aber nur die fünf be
zeichneten Badegäſte eingetroffen

Die Namen der Geretteten

find Kaufmann Albert LeuchtWilmersdorf der Fiſcher
Bauer ſen der Führer des Bootes Werner Golde
mann Berlin 19 Jahre alt zwei etwa 19jährige Schüler
aus Berlin die ihre Namen nicht nennen wollen Herr
Werni Halberſtadt

Ertrunken bezw vermißt

werden Kaufmann Georg Brahn Berlin Jnhaber der
Firma Weſſel Schulte Co Verlin und deſſen 20jähriger
Sohn ein Student Kaufmann Julius Goldemann der
Vater des Geretteten deſſen Sohn Erwin Stud jur Kanf
mann Willi Haack Berlin Student Blank Krakau
Landgerichtsrat Francke Berlin deſſen 12jähriger Sohn
Hans Fiſcher Bauer jun Sohn des Bootsführers der Gold
ſchmied Albert Porrése Spandau Frau Hedwig Kamp
rath Altenburg in SachfenAltenburg Alſo ſechs Perſonen
ſind gerettet elf werden vermißt

Das Boot ſoll mit etwa 20 bis 22 Perſonen beſetzt ge
weſen ſein Das Unglück geſchah dadurch daß es 600 Meter
von Swinemünde in der Richtung nach Ahlbeck beim Wenden
von einer heftigen Vöe umgeſchlagen wurde Es war kein
eigentliches Motorboot ſondern ein Segelboot das mit einem
Hilfsmotor ausgerüſtet war

Wie das Unglück geſchah ß
Swinemünde 8 Auguſt

Der Friedrich Karl war zu dem Zweck in See
gegangen die Hohenzollern in Augenſchein zu neh
men und im Anſchluß daran eine Kreuzfahrt nach Herings
dorf und Ahlbeck zu machen Das Wetter war bei der Aus
fahrt für das Unternehmen recht günſtig es wehte ein
ſchwacher Nordnordweſt und die See war nur wenig bewegt
Jn langſamer Fahrt verließ das Boot den Hafen und hielt
auf die Hohenzollern zu die es umkreiſte Dann ging das
Vexgnügungsboot in See und kreuzte in der Richtung auf
Ahlbeck etwa anderthalb Stunden auf See Dann wollte der
Führer in den Hafen von Swinemünde zurückkehren und hielt
auf die Landungsbrücke zu Jnzwiſchen war der Wind er
heblich ſtärker geworden wie dies häufig am Abend der Fall
zu ſein pflegt Bauer ſenior der am Steuer ſaß wollte um
an das Ufer zu gelangen noch einmal kreuzen und ging
etwa 500 bis 600 Meter vom Ufer entfernt noch einmal
über Stag Jn dieſem brauſte eineſtarke Böheran Der Friedrich Karl der unter vollen
Segeln fuhr wurde auf das Waſſer niedergedrückt nahm
Waſſer auf und ſchlug um Der eng kam ſo über
raſchend daß die Fiſcher obwohl ſie das Großſegel ſofort vor
den Wind flattern ließen das Boot nicht mehr ins Gleich
gewicht bringen konnten In dem Augenblick als das Schiffſich ſtark a die Seite legte entſtand eine furchtbare
Panik Die Paſſagiere die auf der anderen Seite ſaßen
wurden von ihren Sitzen geſchleudert fielen auf die ihnen l

ahrgäſte und alle ſtürzten ins
Meer Es war ein Augenblick furchtbarſter Ver
wirrung Die mit den Wellen Ringenden verſuchten ſo
weit ſie nicht ſchwimmen konnten ſich an das Segelwerk und
an den Rumpf des Bootes anzuklammern Da die meiſten
von ihnen jedoch mit Mänteln und Wollzeug bekleidet waren
verſanken ſie ehe ſie noch die rettenden Planken ergreifen
konnten Nur wenige erreichten ſchwimmend das Boot an
dem ſie ſich ſo gut es ging feſtklammerten Der Fiſcher Bauer
der die Geiſtesgegenwart nicht verloren hatte verſuchte mit
einem Bootshaken die Ertrinkenden zu erreichen doch gelang
es ihm nur einen Kaufmann aus Halberſtadt heranznziehen
Die übrigen kämpften einige Minuten lang verzweifelt mit
den Fluten und ſanken dann in die Tiefe Ein Teil der
Paſſagiere war ſchon infolge der Kataſtrophe beſinnungslos
geworden und ſo gingen die Unglücklichen wenigſtens
ohne Todeskampf unter
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Swinemünde 8 Auguſt Der Kaiſer befahl geſtern
abend noch daß ſich das im Hafen liegende Torpedoboot an
der Unfallſtelle beteilige Das geſunkene Segelboot liegt in
etwa 12 Meter Waſſertiefe Am geſtrigen Abend ließ der
Kaiſer die Muſik zur Abendtafel an Bord der Hohenzollerr
wegen des Unglücks ausfallen

Hie Miſcheheufrage in den Kolonien
anf dem Deutſchen Anthropologentag

Telegraphiſcher Bericht
Nürnberg 7 Auguſt

Der Deutſche Anthropologentag beſchäftigte ſich in ſeiner
heutigen Schlußſitzung mit der wichtigen Frage der

Miſchehen in den Kolonien

Der Referent Frhr v Reitzenſtein Direktor des
Kolonial Hygieniſchen Muſeums in Dresden führte dazu
aus

Seit mehr denn Jahresfriſt wird in der Preſſe eifrig
über die Frage der Zulaſſung der Miſchehen debattiert
Leider iſt das Material für uns wenig brauchbar da es uns
ja überhaupt an brauchbarem Material fehlt Jedenfalls
iſt ſicher daß die heutigen Raſſen in ihrer Geſamtheit nicht
rein ſondern Miſchraſſen ſind Fiſcher ſagt mit Recht daß
alle Angaben und alle Literatur über Baſtarde die allgemein
gehalten ſind wertlos ſeien Die mangelnde Fähigkeit voll
wertige Jndividuen hervorzubringen bilde einen Unterſchied
zwiſchen farbigen und weißen Raſſen Das iſt zuzugeben
aber es muß darauf hingewieſen werden daß wir keine Be
lege haben darin Raſſeneigenſchaften zu ſehen ſondern wir
müſſen bedenken daß die Farbigen überall De
generationserſcheinungen unterliegen und
daß gerade die Europäer es ſind die ſie in dieſer Atmoſphäre
feſthalten Auch die Weißen ſind nicht gleichartig Jeden
falls iſt feſtſtehend daß ſie nicht in der Lage ſind in den
Tropen ſich richtig fortzuentwickeln und daß die nordiſche
Raſſe dies am wenigſten vermag weil ſie am wenigſten ge
miſcht iſt Sicherlich führt extreme Kreuzung zu Schäden
es kann aber kein Zweifel ſein daß dieſe Schäden weniger
werden je mehr die Völker miteinander verwandt ſind
Luſchan und Fiſcher haben bei ihren Forſchungen gezeigt daß
die Mendelſchen Geſetze ſowohl in Betreff der Miſchung wie
der Entmiſchung auch für den Menſchen gelten und Fiſcher
zeigt beſonders daß ſie für den phyſiſchen wie für den pſy
chiſchen Merkmalbeſtand gültig ſind Jedenfalls iſt die
Fruchtbarkeit allein der von dieſem Standpunkt aus unter
ſuchten Baſtarde nicht maßgebend Fiſcher ſtellt eine Frucht
barkeit von 7 Kinder für Baſtarde und nur 3 für un
vermiſchte Buren feſt Manche Forſcher ſuchen überhaupt die
Möglichkeit kultureller Weiterentwickelung nur in dem Be
ſtehen der Raſſenkraft Dieſe führt nicht notwendig zur
Schädigung ſie kann exiſtenzfähige Raſſen hervorbringen
man kann aber nicht von einer einzigen auf andere ſchließen
Die weſentlichſte Rolle für Miſchlinge ſpielt nicht die
Miſchung der Eltern ſondern das Milieu Dabei ſpielt nicht
allein der farbige Teil der Miſchung eine Rolle ſondern
auch der weiße Es hängt ſehr davon ab wie ſie ſich akkli
matiſieren Leider fehlen uns alle brauchbaren Vorſtudien
Fiſcher ſagt daß die Baſtarde ihren Beruf ebenſo gut er
füllen wie die Weißen Es iſt alſo nicht der Miſchling an
ſich ſondern als Jndividuum zu bewerten Jedenfalls darf
man ſagen daß die Weißen nicht ohne weiteres in der Lage
ſind ſich in den Tropen einzubürgern Würde die Urbepölke
rung Amerikas autogen ſein ſo wäre ſie die expanſionsfähigſte
Raſſe Auch die Chineſen Juden und arabiſchen Völker
ſchaften haben große Expanſionsfähigkeit gezeigt aber auch
dies ſind ſtark gemiſchte Völker Die Jakuten ſtellen unter
den äußerſten Völkern der Erde das kulturfähigſte dar Sie
allein ſind zu Rindernomaden geworden und ſo wurden ſie
für die ruſſiſche Regierung zum brauchbarſten Volk Zweifel
los war die Akklimatiſation dieſes Volkes nur durch die
Miſchung mit aſiatiſchen Stämmen möglich

Man ſoll deshalb Miſchlinge weder aus europäiſcher
Laune herabdrücken noch aus übertriebener Nächſtenliebe
gewaltſam aufzüchten wollen wo es nicht möglich iſt man
ſoll ihnen unter vorſichtigen Maßregeln die Möglichkeit der
Entwickelung gehen und die guten Anlagen durch ſoziale Mo
mente zu retten ſuchen

Ferne ſprach Geheimrat Dr v Luſchan Verlin über
die 2738 zwiſchen der alpinen Bevölkerung und den Vorderaſiaten Er zog ein
gehende Vergleiche zwiſchen den in Betracht kommenden
Volkstypen und den durch Verbindung entſtandenen Miſch
formen Er wies an der Hand von Lichtbildern nach daß
enge Beziehungen zwiſchen der alpinen Bevölkerung und den
aſiatiſchen Raſſen vorhanden geweſen ſein müſſen ünd zeigte
dabei die verſchiedenen Schädelformen vor ſo Graubünder
uſw Von einer ſelbſtändigen deutſchen Raſſe
könne keine Rede ſein

Ueber die Vererbbarkeit der Tuberkuloſe
entſtand eine ausgedehnte Debatte zwiſchen den verſchiedenen
Spezialiſten Von ärztlicher Seite wurde die Vererbungs
theorie beſtritten und ausgeführt daß die Anſteckungsgefähr
im Vordergrund ſtehe während von ethnographiſcher Seite

tet wurde daß die Vererbung eine größere Rolle
piele

Nach einigen weiteren Vorträgen die mehr fachwiſſen
ſchaftliches Jntereſſe en wurden die Verhandlungen durch
den Vorſitzenden Geheimrat v Luſchan Berlin geſchloſſen
An die n ſchloſſen ſich Ausflüge in die Fränkiſche

gegenüberſitzenden

Schweiz und verſchiedene bayeriſche Fundſtellen von römiſchen
und anderen Altertümern

Deutſches Kelch
Die Welfenfrage

Beſuch Kaiſer Wilhelms in Gmunden
Die B Z a will erfahren haben daß der Bunde

rat von dem Prinz Ernſt Apaut von Cumberland den au
7drücklichen Verzicht auf die Krone des ehemg

ligen Königreichs Hannover verlangt Der Prinz
ſoll bereit ſein dieſen Verzicht S leiſten Die Erledigung de
Angelegenheit wird nach derſelben Quelle ſo beſchleunigt wer
den daß der Wechſel in der Regierung Braunſchweigs End
Oktober erfolgen kann 27 Nach der Ungeſchicklichkeit
womit von Anfang an der Fall behandelt worden iſt wird
man gut tun zunächſt eine Beſtätigung der Meldung ab
zuwarten hatte man doch bisher den Eindruck als ob etwa
zu ſehr Familienpolitik gemacht würde Gleichzeitig mit der
vorſtehenden Meldung kommt aus Gmunden die Nachricht
daß in der erſten Septemberhälfte der Beſuch des deu
ſchen Kaiſers am Hofe des Herzogs von Cum
berland ſtattfinden werde

Das ruſſiſche Kaiſerpaar in Bad Nauheim

Verlobung des Prinzen Karl von Rumänien mit der
Großfürſtin Olga

Wie uns ein Privattelegramm nmeldet wird das
Zarenpagar vorausſichtlich im Auguſt zum Kurgebrauch in
Bad Nauheim auf Schloß Friedberg eintreffen Es iſt
nicht ausgeſchloſſen daß nach dem Balkanfrieden auch der
rumäniſche Thronfolger mit ſeinem älteſten Sohne
in Bad Nauheim eintrifft Hofkreiſe planen bekanntlich eine
Verlobung der Großfürſtin Olga mit dem älteſten Sohne des
Thronfolgers dem Prinzen Carol Hieran werden natür
lich Folgerungen über eine weitere Annäherung Ru
mäniens an Rußland geknüpft

Schutz dem Landwehrmanne

Der Chauvinismus der franzöſiſchen Grenzbevölkerung
hat wieder einmal eine recht häßliche Blüte getrieben Aus
Straßburg meldet der Draht

Eine ſchlimme Erfahrung machte ein in Luneville
wohnender Arbeiter namens Schneider Er war von den
deutſchen Militärbehörden zu einer 14tägigen Landwehr
übung bei den 14er Pionieren einberufen worden und
wurde einer Abteilung die im benachbarten Kehl liegt
zugeteilt Jetzt iſt ſeine Frau mit Kindern hier ein
getroffen und hat berichtet daß der Pöbel in Luneville
als bekannt wurde daß der Mann bei der deutſchen Armee
eine Uebung ableiſtete in der Wohnung vandaliſch gehauſt
Stallungen und Möbel zerſtört und die ganze Einrichtung
zertrümmert hat Dem Landwehrmann iſt daraufhin ein
mehrtägiger Urlaub erteilt worden um nach ſeinem Hab
und Gut zu ſehen

Hoffentlich ſorgt die deutſche Regierung dafür daß dem
Landwehrmanne der geſamte Schaden erſetzt und er nicht etwa
noch perſönlich behelligt wird von den feinen Franzoſen

n ne
Hof und Perſonalnachrichfen

tm Ein Beſuch des Kajſerpagares in Wilhelmshöhe iſt für
dieſes Jahr aufgegeben Die Kaiſerin kam geſtern vormittag
in Begleitung ihrer Hofdame im Automobil vom Homburger
Schloß nach Frankfurt zum Empfang ihrer Schweſter der Prin
zeſſin Chriſtian von Schleswig Holſtein Nach
kurzer herzlicher Begrüßung auf dem Bahnſteig beſtiegen die
Kaiſerin und die Prinzeſſin das Auto und fuhren nach Homburg

Ausland
Eine märchenhafte Erſindung

Paris 8 Auguſt
Nach einer Blättermeldung aus Le Havre hat der

italieniſche Jngenieur Olivi in Gegenwart des ſtellvertreten
den Generalſtabchefs General Caſtelnau und anderer Offi
ziere Verſuche mit einem von ihm erfundenen Scheinwerfer
für elektriſche Schwingungen vorgenommen durch welchen er
angeblich imſtande ſein ſoll auf große Entfernungen jede
metalliſche Maſſe ausfindig zu machen und falls dieſe Spreng
ſtoffe enthalte zur Exploſion zu bringen Olivi ſoll vom
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Kein Friede in Marokko
Paris 8 Auguſt

er wird gemeldet Die Verſuche dern a Jeben mit dem Führer der aufſtändiſchen
ſpaniſche idi Haſſen über einen Friedensvertrag zu ver

Itravioletter Strahlen auf eine Ente Veſ entheltende Klſen zur Ex

Harka d geſcheitert Die Marokkaner lehnten es entſenden er hie Friedensfrage zu verhandeln und ver
ſhieden Tehiglich die Spanier während des Ramaſan nichti rprahen ſen falls dieſe während dieſer Zeit keinen Ausfall
a Letuan unternehmen würden

Amerikaniſche BVeſtechlichkeit

Albany Newyork 8 Aug
Die Kommiſſion des Newyorker Staatsparlaments die
Anklage gegen den Gouverneur Sulzer unterſucht hat

dieilte feſt daß der Gouverneur viele Tauſende von Dollar
r er für Wählzwecke erhielt nicht in die ordnungmäßigen
ſten der Wahlbeiträge eingetragen hat Die Unterſuchungt wahrſcheinlich zu einer öffentlichen Anklage gegen
Sulzer führen

Nach Bryans Plänen Der erſte Vertrag der die Frie
denspläne des Staatsſekretärs Bryan verwirklicht iſt zwiſchen
den Vereinigten Staaten und San Salvador unterzeichnet
worden

die Wiedereinführung der 3fährigen

Dienſtzeit in Frankreich

Eineungeheure nationale Mehrheitſtimmte
für das Geſetz

W Paris 8 Aug Das Geſetz über die Wiedereinfüh
rung der dreijährigen Dienſtzeit wird heute im Amtsblatt
veröffentlicht Nach den amtlich richtig geſtellten Ziffern
wurde das Geſetz im Senat mit 244 gegen 36 Stimmen an
genommen und zwar ſtimmten dafür 37 Mitglieder der
republikaniſchen Linken 51 der republikaniſchen Vereinigung
119 der demokratiſchen Linken 6 republikaniſche Wilde und
3 Konſervative Dagegen ſtimmten 34 Mitglieder der demo
kratiſchen Linken darunter die ehemaligen Miniſterpräſi
denten Maurice Faure Pelletan und zwei ehemalige Sozia
liſten Die ehemaligen Miniſterpräſidenten Combet und
Sarrien ſowie Eſtournelles de Conſtant enthielten ſich der
Abſtimmung

Der Matin ſtellt auf Grund der Abſtimmungsziffern
der Kammer und des Senats feſt daß das Dreijghresgeſetz
in beiden Körperſchaften zuſammen mit 602 gegen 240 Stim
men angenommen wurde und im Parlament eine ungeheure
nationale Mehrheit erzielt habe Aber auch eine beträcht
liche republikaniſche Mehrheit habe ſich für das Geſetz aus
geſprochen Denn wenn man den Ziffern die Stimmen der
vereinigten Sozialiſten und der Konſervativen abziehe ſo
ſei erſichtlich daß von den Republikanern der beiden Körper
ſchaften 388 für das Geſetz und nur 167 dagegen geſtimmt
haben Der Figaro ſchreibt Nunmehr iſt die unge
heure Anſtrengung gemacht und die Gefahr des
Krieges wie es das Land die Volksvertre
tung und die Regierung wollte beſeitigtFrankreich hat in Wirklichkeit nur das Beiſpiel Deutſchlandsbefolgt welches ohne den Krieg zu ſuchen ſich für alle Robe

lichkeiten vorbereiten wollte Entſprechend der ſtändigen
Sorge der europäiſchen Großmächte iſt es nun aber an der
Zeit dem franzöſiſchen Volk einen weniger aufregenden Ge
ſprächsſtoff zu bieten Während einer langen Zeit ſeit dem
Zwiſchenfall von Agadir haben wir auf beiden
Seiten der Grenze nur von Rilſtungen Kriegsmaterial und
Bewaffnung geſprochen Jetzt iſt es gen ug Wir wer
den ſonſt ſchließlich zwiſchen beiden Völkern eine Atmoſphäre
unüberwindlicher Feindſeligkeiten ſchaffen Wir haben jeden
falls durch die Annahme dieſes Geſetzes der Würde und der
Sicherheit der ganzen Welt einen glänzenden Beweis von
unſeren friedlichen Abſichten gegeben Der Radical
das Organ der ſozialiſtiſch radikalen Partei ſchreibt

Wir hoffen daß der Generalſtab und die Kriegs
verwaltung ſich unter dem Schutze der Dreijahresformel
nicht in eine trügeriſche Sicherheit einwiegen laſſen Wir

haben erklärt daß wir für die Ausgeſtaltung der Armee
etwas Be eres tun können als eine bloße Verlängerung
der Dienſtzeit Denn durch dieſe erhalten wir um den
Preis ungeheurer und vielleicht unnützer Opfer nur
Maſſen Sache der Heeresleitung wird es dann ſein
dieſe Maſſen zu organiſieren

J

Provinzidl d achrichten
Planena 7 Auguſt Einenfrechen UeberfallDt geſtern der beſchäftigungsloſe Arbeiter Sch aus Ragwitz be

die tteuberg auf eine 15 jährige Schülerin aus Berlin ausgeführt
ſen während der Ferien ſich mit ihrer jüngeren Schweſter in Pla
wen aufhielt Beide Mädchen ſuchten Blumen in den ſog Bauern
Und Th ein berüchtigter Wilderer kam auf die Kinder zu
in äußerte Eigentlich koſtet es 5 Mark Strafe aber die Sache
das 9 auch auf andere Weiſe machen Der Mann ſuchte nun

ältere Mädchen zu vergewaltigen ergriff aber als auf die
erufe der beiden Kinder Leute herbeieilten die Flucht Ma

dert nbDe nmeſtndigte die Polizei Alsbald war Herr en rrater
Stelg Niemann aus Ammendorf mit ſeinem Polizeihund zur
Sag e nahm die Spur auf und fand den Unhold am Ufer der
vaf t 79 er bis an die Bruſt im Waſſer ſtand und nun ver

F u iſt werheiratet und hat mehrere Kinder
Fp enberg 7 Auguſt Der Bau eines neuena eniſen Multerbanſes in unſerer Provinz iſt ſo

ſtadt hannen worden Jn Wittenberg der altberühmten Luther
ulf at vor Jahresfriſt die Schweſternſchaft der Frauen

halte e fürs Ausland von Münſter her ihren Einzug ge
ne Das hier beſtehende Katharinenſtift war jedoch wegen
i e räumlichen Beſchränkung bei weitem nicht in der Lage den

wie eine ihrer Zahl entſprechende Heimſtätte zu bieten So
e vald der Plan eines neuen Baues in Auge gefaßt werden

Ein neven dem Paul Gerhardt Stffr gelegenes 4 Morgen großes
Grundſtück iſt zu dieſem Zwecke angekauft worden Dort ſoll ein
Neubau in der Größe ausgeführt werden daß er für den dauernden
Aufenthalt von 45 Schweſtern nicht nur die nötigen Wohn und
Schlafzimmer ſondern auch alle Nebenräume in ausreichender
Weiſe bietet Die dringend notwendige Arbeit der Frauenhülfe
fürs Ausland iſt von weiten Kreiſen evangeliſcher Glauhens
genoſſen im Jn und Auslande erkannt und freudig begrüßt
worden Mit beſonderem Danke darf ſie auch in erhehlichen Zu
wendungen zum Bau des neuen Mutterhauſes ein Zeichen dieſer
Erkenntnis ſehen Der Kaiſer und die Kaiſerin haben ſich die
Unterſtützung dieſes ſchönen Werkes durch die Stiftung von je
10 000 Mark angelegen ſein laſſen Auch aus unſerer Provinz iſt
ver guten Sache durch eine Schenkung des Herrn Fabrikheſitzers
Paul Dehne in Halle in Höhe von 30 000 Mark eine weſentliche
Förderung zuteil geworden Jndeſſen bleibt für die Betätigung
freiwilliger Unterſtützung unſerer Arbeit noch ein weites Feld
offen Darum iſt der Frauenhülfe fürs Ausland vom Evangel
Oberkirchenrat die Veranſtaltung einer Kirchenkollekte gütigſt ge
ſtattet worden Ein über den gegenwärtigen Stand der Arbeit
aufklärendes Flugblatt ſowie ſonſtige Druckſachen ſind koſtenlos von
der Direktion des Mutterhauſes in Wittenberg zu beziehen Auch
Gaben für den Neubau des Mutterhauſes iſt der Geſchäftsführer
der Frauenhülfe fürs Ausland Paſtor Koſchade in Witten
berg gern bereit entgegenzunehmen

A Bitterfeld 8 Auguſt Unfall Jn der hieſigen Fabrik
für Anilinverwertung kam der Maſchinenwärter N bei ſeiner
Arbeit ins Getriebe Dabei erlitt er ſo ſchwere Quetſchungen des
linken Armes daß er ſich in ärztliche Behandlung begeben mußte

Arendſee 7 Aug Der grobe Naturmenſch
Der Natucmenſch Andreas Schneider mit einer Eva trat
hier auf dem Marktplatz auf Von einer Gartenbank herab
ſchmetterte er ſeine Vorwürfe gegen die Raucher Fleiſcheſſer
u a und empfahl die naturgemäße Lebensweiſe Es war
ein warmer Tag geweſen daher war bei den ziemlich zahl
reichen Zuhörern nicht die rechte Stimmung für einen
wiſſenſchaftlichen Vortrag Junge Leute ſahen das ganze

Vortrag und Geſang als einen Ulk an und wirkten kräftig
mit Das veranlaßte den Naturmenſchen zu groben Schimpfe
reien welche die Wirkung hervorriefen daß er und ſeine
Gehilfin beinahe Prügel bekommen hätten Unter Beglei
tung einer Kinderſchar rückte das Pärchen noch rechtzeitig ab

Großwudicke 7 Aug Tod infolge Mißhand
lun Vor einiger Zeit wurde ein auf hieſigem Rittergut
in Arbeit ſtehender ruſſiſcher Arbeiter von ſeinen Arbeits
kollegen Galiziern infolge eines Streites ſchwer mißhan
delt ſo daß ſeine Ueberführung in Zu Genthiner Kranken
haus veranlaßt werden mußte wo er vor einigen Tagen ge
ſtorben iſt Dieſer Fall wird jetzt noch ein gerichtliches Nach
ſpiel hahen Faſt alle ausländiſchen Arbeiter welche hier in
Arbeit ſtehen werden ſich jetzt vor dem Gericht zu verant
worten haben Die Verhandlung wird eine äußerſt ſchwierige
werden da die Arbeiter bei ihrer Vernehmung durch den
Gendarmeriewachtmeiſter Wilke Schollene ſehr wider
ſprechende Ausſagen machten Sämtliche ausländiſchen Ar
ſggerinnen werden bei der Verhandlung als Zeugen zugegen
ein

Eiſenberg 6 Auguſt VBerufsvormundſchaft Mit
der vom Herzoglichen Miniſterium zu Altenburg angeſtrebten Ein
führung der Berufsvormundſchaft ſoll vom 1 September an in
hieſiger Stadt ein Verſuch gemacht werden Es iſt der jeweilige
Stadtſekretär verpflichtet Vormund für alle diejenigen unehelichen
Kinder zu werden die nach dem 1 September 1913 geboren wer
den und für deren Bevormundung das Amtsgericht Eiſenberg zu
ſtändig iſt Er iſt weiter verpflichtet den in Eiſenberg aufhält
lichen Müttern bei Stellung von Anträgen nach s 1716 B G B
Vorauszahlung der Unterhaltskoſten für die erſten drei Monate

der Entbindungs und Sechswochenkoſten Hilfe zu leiſten und ihre
Vertretung zu übernehmen Bei der Erfüllung ſeiner Pflichten
und Wahrnehmung ſeiner Rechte kann er ſich der ſtädtiſchen Be
amten ſowie der in der Armenpflege ehrenamtlich tätigen Per
ſonen bedienen

Altenburg 7 Auguſt Feuer Die HanſaKornblumentag Auf vorläufig noch unaufgeklärte Weiſe
entſtand in dem nahe der Stadt gelegenen Gaſthof Grünthal
Feuer und äſcherte dieſen ſamt Wohnhaus und ſchönem Saalge
bäude vollſtändig ein Das Feuer kam in einem Gelaß über der
Mädchenkammer zum Ausbruch und griff mit raſender Schnellig
keit um ſich ſo daß den herbeigeeilten Wehren nicht viel zu retten
übrig blieb Die in der Mädchenkammer ſchlafenden Mädchen
durch das Kniſtern und Praſſeln das ſie erſt für ein Gewitter mit
Hagelſchlag hielten aufgeweckt konnten ſich zum Glück noch recht
zeitig in Sicherheit bringen Von außen war vom Feuer kaum
etwas zu merken da das Dach mit Asbeſt gedeckt war und keine
Flamme durchließ Erſt beim Zuſammenhrechen des Saalbaues
274 eine hohe Flamme empor Das Zeppelinluftſchiff Hanſa
etzt an Stelle der Sachſen in Leipzig ſtationiert erſchien über

unſerer Stadt beſchrieb eine Schleife und entfernte ſich dann
wieder in der Richtung nach Leipzig zu Die Gemeinde Brei
tungen beabſichtigt an dem auf den 31 Auguſt fallenden Ge
burtstgg des Herzogs Ernſt von Sachſen Altenburg zugunſten der
e teget esmer einen Kornblumentag größeren Stils abzu
alten

t

Theater und Muſik
Zoologiſcher Garten

Geſellſchafts Konzert

Das geſtrige Mörike Konzert im Zoo eine Veran
ſtaltung der Direktion die durchaug im Sinne des Publikumslag war wohl eines der am ſtätkſten beſuchten und wert

vollſten Geſellſchaftskonzerte der diesſommerlichen Spielzeit
wenn der Ausdruck ſommerlich mit der gebührenden Ein
ſchränkung gebraucht wird

Leider geſtattete die Abendkühle nicht das Konzert im
Freien abzuhalten man mußte ſeine Zuflucht zum Saale
nehmen Eduard Mörike beim Erſcheinen am Dirigenten
pult lebhaft und freudig begrüßt und nach jedem Teil des
Programms mit beſonderen Ovationen bedacht iſt ganz der
alte tempergmentvolle und doch wieder überaus feinſinnige
Dirigent geblieben Zu der ſtark dramatiſchen Ader die von
jeher bei Eduard Mörike beſonders entwickelt war tritt heute
noch etwas von jener klaſſiſchen Abgeklärtheit wie
wir ſie bei denjenigen Dirigenten bewundern können die auf
hoher Warte im muſikaliſchen Leben ſtehen und die die Hetzjagd
des Repertoiredirigierens an Provinztheatern hinter ſich
haben

Das Programm war eine ad für muſika
liſche Feinſchmecker eine muſikaliſche Enzyklopädie in der die

2 J e 2

Srnarten Eigenheiten ormenſchonherr und die Gedanken
welt der Komponiſten ſcharf profiliert wiedergegeben waren
Von Richard Wagner Rienzi Parſifal eiſterßnger
führte der Weg zu den Franzoſen Berlioz Bizet Thomas
r ihnen leuchtete wie eine goldene Sternſchnuppe am

überſäten Nachthimmel der Deutſch Franzoſe Offenbach mit
ſeiner ſinnlich ſchmachtenden Barcarolemuſifk heraus
Schade daß Gounopd der bei aller franzöſiſchen Pikanterie
und trotz aller inſtrumentalen Eſſenzen ſeine Linienführung
deutſcher und italieniſcher Anregung verdankt in dieſem Teil
fehlte

Prientſwe Muſik Verdis Arda Triumphmarſq
Puccinis etwas zu lang geratene Bohème Fantaſie und
Roſſinis Tell Ouvertüre ſchloß dieſes hochintereſſante von der
ſonſt üblichen Schablonenart ſo wohltuend abweichende Pro
gramm Die Muſiker das Stadttheater Orcheſter ſpielten
mit offenſichtlicher Liebe unter dem früheren Meiſter der in
arbeitsreichen Jahren das Orcheſter auf das heutige hohe
Nivean gebracht hat Beſonders eigen Celli und Holzbläſer
arbeiteten mit dem alten Elan den führenden Meſſing
inſtrumenten hätte ich manchmal mehr Adel und Reinheit
gegönnt

Wie ſchon vorhin geſagt jubelte das Publikum Mörike
dem feinfühligen und immer intereſſanten Dirigenten
wiederholt zu ein neuer Beweis daß die Gefühle der An
hänglichkeit und Verehrung heute noch 11 ſind wie
Anno 1911 Auf Wiederſehen Sonntag früh im Kurkonzert
zu Wittekind

Wilhelm Georg
Kunſt ung Wiſſanſchaß

Eine auſſehenerregende Krebsoperation
Aus Kopenhagen wird uns geſchrieben
Auf dem nordiſchen chirurgiſchen Kongreß dex in dieſen

Tagen in Kopenhagen ſtattfindet werden die Teil
nehmer von einer aufſehenerregenden Krebsoperation hören
die vor einigen Monaten ein Doktor Schulz in Ringe in
Dänemark vorgenommen hat Der Patient war ein Knabe
von vier Jahren deſſen einer Oberarm vom Krebs angefreſſen
war Doktor Schulz ſägte den angefreſſenen Knochenteil
heraus und erſetzte ihn durch ein entſprechendes Stück des
Wadenbeines Die Heilung nahm einen überraſchend ſchnellen
Verlauf und der Knabe iſt heute ſoweit hergeſtellt daß er
den Arm gebrauchen kann

a

Geſchäftsverkehr
Für die Veröffentlichung unter dieſer Ueberſchrift übernimmt

die Redaktion keinerlei Verantwortung
Die Firma B J Bger Halle nimmt wie aus dem Jnſeraten

teil unſerer heutigen Ausgabe erſichtlich iſt Anmeldungen auf
4proz Pommerſche Provinz Anleihe 14 Ausgabe zum feſten Kurſe
von 93 Proz entgegen Die Anleihe iſt reichsmündelſicher

Die Ausführung der Eiſenbeton und Vorſatzbetongrbeiten im
Haupttrevpenhaus und den Eingangshallen auf den Franckeſchen
Stiftungen wurde der Firma Wayß u Freytag A, Bureau
Halle übertragen
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Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den örtlichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
i V Wilh Georg Feuilleton Vermiſchtes uſw Martin
Feuchtwanger für Ausland u letzte Nachrichten Dr Karl
Baer für den Anzeigenteil Albert Barth Druck und

Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle
Dieſe Nummer umfaßt 10 Seiten

mra Ilages Programm J
e e e

n 7 en

8 Auguſt Walhallatheater ab 8,15 Uhr gr Vorſtellung
Avpollotheater ab 88 Uhr gr VorſtellungPaſſagetheater Kinematographiſche ſworſüwrungen

Weißbier Salon ab Künſtler Konzert
e gagttSchützenhaus abends 8 Uhr gr Militärkonzert

36er
Paradies Extra Konzert vom Rohland Orcheſter

9 Auguſt Bergſchenke gr Sommerfeſt Ein Tag in Japan
verbunden mit japaniſchem Tagesfeuerwoerk

Bad Wittekind früh 62 Uhr Konzert
h r 8 Uhr letztes Volkskonzert Stadttheater
rcheſter

Billige Dampferfahrt Demmer nachm 3 Uhr nach RNeu
Ragoczy

Motorbootfahrt nach Röpzig nachm 3 Uhr vom Unterplan
10 Auguſt Rennbahn Hettſtedter Bahnhof nachm 3 Uhr

Pferderennen
Bad Wittekind früh 616 Uhr Konzert Stadttheater

Orcheſter Mörike
Zoo Billiger Sonntag
Bebinit S 9taurant Früh und Abendkonzert Rohland

rcheſter
Rennbahn Terraſſen nachm 7 Uhr Künſtlerkonzerte

12 Auguſt Neumarkt Schützenhaus Volksbildungsverein
arten Konzert des Stadttheater Orcheſtersab 8 Uhr

Nichtmitglieder haben Zutritt

y t R r 4h are d x r nw es h 5 rmag cg 37 c d

eeeeeeewaneeeeer deT à ars he re9 a

X W 6 4d 727 De We WR p e
p e

n 8

emptehlen

Pottel Broskowski
WVein Grosshandlung und Weinstaben
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Cafe Bauer
werde ich nach völliger Renovation

morgen Sonnabend nachm 4 Uhr
wieder eröffnen und bitte ich um gütigen Zuspruch

Hermann Kahl

s

v

J

s

J

s Tag derinternationalen

Paxon Deutsoh
Amerikaner

Nitschke

Ringkampt Konkurr
Heute Freitag ringen

n Zänker Ostpreuss en
Krawatzky roien Karapini 1tanen
Schwarz Berlin

Sowie Entscoheidungskampt
Ambros de Souza ar Paul Bahn

Vorher fas glänzende Varieté Programm

Deutseh

Billiger

Saalschloss Brauerei
Einer größeren Feſtlichkeit halber bleibt mein Lokal am

Sonnabend den 9 d Mts von nachmittags 4 Uhr an
geschlossen Fr Winkler d

Handwerkermeister Verein
Montag den II Anguſt abends 8 Uhr

Obſtweinſchenke an der Heide

K WalchornquartettonZoert

J Abfahrtſtelle vom Unt

Letzte Eiappenstatiüom

2

IIICecilienkaus
Gütchenstrasse 19 Tel 780

Heilanstalt für Kranke u Erholungsbedürftige

J L
J I

Arztwahl steht jedem frei
Schwesternstation für Kranken und Wochenpflege

Elektro physikalisches und Röntgen Institut
Operationszimmer Licht Kohlensäure sowie

alle medizinischen Bäder

für Asthma und Halsleidende
Radium Kuren

bei Gicht Rheumatismus Nervenleiden spez Is
chiau Katarrhen d Atmungsorgane Frauenleiden
sowie überhaupt bei Eiterungen und Entzündungen

Besondere Abteilung für Ohrenkranke und für
Magen Darm Nerven Haut und Stoffwechsel

Elektrische und Inhalations Apparate

ſtall a 5

Kranke Voghurt Kuren

reerecchcccc c
P P

Hordorfoerſtr 1

Um Verwechſlungen vorzubeugen bitten wir Kenntnis
davon nehmen zu wollen daß die von uns unter der Firma

W Fachse 8 Müller
betriebene Kohlenhaudlung zu welcher wir vor Jahren die
Kohlenabteilung der Firma Ed Lincke e Ströfer käuflich

r mit r e hre ne kehe und Ziegeleidieſer Firma in keinem Zuſammenhange ſteht und wir alleinigeJnhaber unſerer Firma ſind 3
Sachse de Müller

Fernſprecher 59Kohleuhandlung

10 Auguſt

Letzter Ausſtellungstag der dermoplaſtiſchen

Renſchenaffen Gruppea

J Eintrittspreis den ganzen Tag über Erwachſene 30 Pfg
Kjnder 20 Pfg

Sonntag

B

Motorbootfahrt nach d Rabeninsel

e e Ertrafahrt nach Röpzig
e Fahrpreis für Hin und RückfahrtErwachſene 50 Pfg Kinder 25 Pfg

erplan früher Schräpler

nachmittags 3 Uhr
Sonnabend den 9 Auguſt

Vor dem Schlatengehen ist

Kantorowicz Likörstube

G

im Delikatessenhaus Paul Schnaboel
obere Leipzigerstrasse 52

J

Am 10 11 u 132 d Mts8 findet das
Königsschiessen

Gäſte hierzu ſind willkommen und lade ich hiermit freundlichſt
ein Für gute Speiſen und Geträuke werde beſtens ſorgen

Fuchs galgopherg

Schützengilde ſtatt

Hochachtend H Spelking

Die

Tafel

C Casino Zutter

S

W beste

Butter

Feinſte Dresdner und Oderbrucher

Hafer astgänse Pfd 95 u 90 Pf
ausgeſchlacht Gäuſerümpfe halbe und viertel Gänſe Gänſe
brüſte Gänſekeulen friſche Gänſeleber Gänſeklein Gänuſe

fleiſch in Gelee empfiehlt zu ſtets billigſten Tagespreiſen
Wilhelm Nietseh jun, Hoflieferant Leiſtſtraße

Echt
bayriſche waſſerdichte

Loden Mäntel
für Damen Herren und Kinder

Zahle Geld zurück

bewaähbrtes

Unsechädlehbkeit

Der Stolz iner jeden Dame
ist eine vollentwiekelte
elegante Büste die durch
ausserliche Anwendung mein

oIcleal
bewirkt Bildet keinen PFett
ansatz in Taille und Hüäütten
Garantiesche n auf Ertolg und

Viele Ancrkennungen
Diskret Zusendung

Dose 3 Mark 2 Dosen zur
Kur nötig 5 Mark

Frau A Kettler
BRraunschwoeifg

Goslarschestrasse 78

ſehr praktiſch und preiswert

Echt bayriſcheLoden Pelerinen
avaſſerd für Herr Dam u Kind

empfiehlt ſehr preiswert
H Schnee Nachfl Gr Steinſtr 84

Waſſerdichte imprägnierte

Loden Kostöme
für Damen

Schneiderarbeit daher tadelloſer
Sitz und ſauberſte Konfektion

empfiehlt in allen Größen
B Schnee Hachfl Gr Steinſtr 84

Waterproot
Jmprägnierte Regenmäntel

für Damen und Herren
empfiehlt ſehr preiswert

H Schnee Nachfl Gr Steinſtr 84

BreunholzHerkauf
der Arbeitsſtätte dor Ev Stadt

miſſion Weidenplan 5
Tolephon 1036 von 12 2 geſchloſſoen
1 Korb 45 Pfg 10 Körbe 4 Mk
J 30 Körbe 11 50 M frei ins Haus

Nur gutes Kieferunbolz

H Schnee Nachtl Gr Steinſtr 84

Guter
Privat Mittagstiſch

be Frau Koceh Alt Markt 24 111

Junge Tauben
x u jung Hähnchenx empfiehlt Rich Körnerx Röpzigerſt I Obſt u Gemüſeh

X eMus u Eßäpfel
x a Pfd 10 Pf u 25 Pfx Einmache Pflaumen
X a Pfd 25 und 30 Pf empfiehlt
x Rich Körner Röpzigerſtr 1
x Obſt u Gemüſehandlung

h eDie Volksküchen
beſinden ſich

Brunoswarte Nr 31
Markt im roten Turm

Speiſen werden verabreicht von
11 1 Uhr egglich

1 ganze Portion zu 25 Pfg
1 halbe Portion zu 15 Pfg

Marken zu ganzen und halben
Lar tionen welche an beliebigen

agen n beiden Küchen verwendet
werden können ſind zu haben bei
Herrn Kaufmann Paul Runkoel
vormals Otto Hllie Geiſtſtr 68
und bei Herrn Kaufmann Ludwig
Barth Leipzigerſtraße 90 Mbhe

der Giebichensteiner 9

Prinz und
E

V e

Nur noch wenige Tage
abends 8 Uhr

romant Militärſchauſpiel in 5 Akten von W Howard
bprinz Mienaer Alhert Hühener Z

Bettlerin

Ausverkauf

in Halle a

weiter herabgeſetzten Preiſen

handen noch kurze Zeit ab Lager
gegen Barzahlung zum WVerkanf
Gewindebohrer div Spiral
bohrer Reibahlen Schneid
kluppen Vohrknarren Säuleu
bohrmaſchine Kaltſägomaſchine
Ventilator 2 Flaſchenzüge
Geſenke Ober u Unterteile
Abdrehervorrichtungen Zwei
barkeubohrfutter Drehbank
futter Kaliberbolzen u Ringe
Feilen Zirkel Kaltſägeblätter
Steinſpalthämmer Spaten
Schaufeln Spitz und Breit
hacken 2e
u nachm 5 Uhr

Der Konfkursverwalter
Ferd Wagner

Oeffentlicher Verkauf

Für Rechnung wen es angeht
verkaufe ich Sounnabend den

d Mts vormittags 9 Uhr
im Saale des Halleſchen Vereins
für Getroeide und Produkton
Handel hier Neues Prom Nr 2

Barrels
garantiert feinen

Leinöl Firnis
Fabrikat Oelmühle Stahlberg
Stettiu in Halle lagernd öffent
lich meiftbietond gegen Barzah
lung unter den im Termine noch
bekanntzu gebenden Bedingungen

Albert Jahnmn
beeideter Vexrſteigerer

Fe sin Rab Spar Mark
e

Kranz
Puppen

empfiehlt in nur
neuen Muſtern

Alhbin Hentze
W Schme rtraßo

Ia Cassler
friſch eingetroffen

Otto Gottschalk
Gr Ulrichſtraße 32

ch
u

h
e

BHahled höchſt Preiſe für ger
Möbel aller Art Betten Wäſche
Herren Damen u Kindergarder

des Leipziger Tuxmes

Im Konkursmaſſe

Roth Gärtner

Verkauf vorm 12 von Augengläsern werden

Brunnerts Bellevue

Abend Konzert
Sanatorium

Königſtr 58 kommen jetzt zu Dr Preiss San Rat
zur Hälſte d früheren ſowei tvor seit 26 Jahren tür nervöse Leider

in Bad Elgersburg
im Thür Walde

Richard Flemming
Opt Spesz Inst mit elektr Betr

Haoltle a S
Schmeerstr 42 u Roellstr 129
Alle ärztliochen Verordnungen

billigst ausgetührt
wDZD

wgPianino
aus Miete zurück faſt neu

zu 450 Mark
Neupreis 700 Mk zu verkaufen

Maercker Co
Neue Promenade 10 Saale

Zeitungs Paſſago

Untertaillen en
Große Auswahl

H Schnee Nachfl Gr Stoinſtr 84

Reisen Sie ins Bad
oder in die Sommerfrischegs

Dann sind
Reise Irrigator
Reiso Klystier

Reise Bidet
Reise Lnftlkissen

praktiseb angenehm uventboebri
Badehauden Badeschwämme

Schwammbeutol
f Helhig Halle a 9 a

Pernrout 2620

Fahrräder
liefert auch auf Teilzahlung bei
geringer An und AbzahlungFr Gronau Barfüßerſtr 16

Waſch Gefäße
dauerhaft und billig Lagerbeſtand

über 600 Stück
Transport frei Haus

Badewannen von 3 b an
Waſchwannen von 5 A an
Brühfäſſer mit Deckel v 4 e an
Schöpffäſſer Stück 60 75 90

Böttcherei Schülershof 1
dicht am Markt
Gegründet 1883

Himbeersaft
mit feinfter Raffinade ein
gefocht p Pfd 50 Pfg bei

Pfd p Pfd 45 Pfg empfiehlt
Carl Booch Bretfteſtr 1
und Markt Roter Turm

Gäuſefleiſch r a Il
Wilhelm Nietseh jun Geiſtſtr 17

4 Pensionen V
ö

Junge Mädchen finden liebe
volle Aufnahme zur
Ansbildung im Haushalt
geſell Formen und Handarbeiten
wie auch zur Kräſt d Geſundh
halbj 3560 M Frau A GrunowSchuhwerk ſowie ganze NachläſſeKloffel Alter Bartt 28 Redlitz in Auhalt
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